
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 29. Juni 2004 

 

 Nr. 2004/1333   

Zirkus Chnopf, vertreten durch Markus Lerch und Ruth Kreis, 8023 Zürich: Beitrag aus dem Lotterie-

Fonds an Zirkusvorstellungen 2004 

  

1. Erwägungen 

Der Zirkus Chnopf, vertreten durch Markus Lerch und Ruth Kreis, Zürich, ersucht um einen Beitrag 

für 5 Vorstellungen in Solothurn vom 25. bis 30. Juni 2004. Der Zirkus Chnopf bietet Jugendlichen 

aus der ganzen Schweiz die Möglichkeit, unter professionellen Bedingungen der Lebens- und Ar-

beitsgemeinschaft von Artisten, Schauspielerinnen und Musikern in einer Theater-Zirkus-Produktion 

mitzuwirken und mit auf Tournee zu gehen. Das Budget sieht Ausgaben von Fr. 539'168.-- vor, 

bei Einnahmen von Fr. 376'700.--. Vom Bund werden Fr. 15'000.-- und von Kanto-

nen/Gemeinden Fr. 39'900.-- erwartet. 

2. Beschluss 

2.1  Dem Zirkus Chnopf, vertreten durch Markus Lerch und Ruth Kreis, Zürich, ist an die 5 

Vorstellungen in Solothurn eine Defizitdeckungsgarantie von Fr. 5’000.-- aus dem 

Lotterie-Fonds zugesprochen. Diese Zusicherung erfolgt unter der Voraussetzung, dass in 

sämtlichen Werbeunterlagen der Text “Ein Kulturengagement des Lotterie-Fonds des Kantons 

Solothurn” erwähnt wird.  

2.2  Grössere Differenzen (grösser +/- 10 %) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen - ohne schlüssige 

Begründung - vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesicherten Beitrag zu kürzen. 

2.3  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag, unter Vorbehalt 

von Ziffer 2.2, nach Erhalt der Schlussabrechnung sowie eines Einzahlungsscheines 

zulasten des Kontos 233.003 "Lotterie-Fonds" anzuweisen. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 
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Amt für Kultur und Sport (7) 

Zirkus Chnopf, Markus Lerch, Ruth Kreis, Postfach 6769 Zürich 

Gemeindepräsidium der Einwohnergemeinde der Stadt 4500 Solothurn 
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